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ÜberblickÜberblick

AllgemeinesAllgemeines

Rechtsgrundlagen und ErlassRechtsgrundlagen und Erlass

Steuerreformgesetz 2005 (BGBl I 2004/57); Steuerreformgesetz 2005 (BGBl I 2004/57); 
AbgabenAbgabenäänderungsgesetz 2004 (BGBl I 2004/180)nderungsgesetz 2004 (BGBl I 2004/180)

Gruppenbesteuerungserlass (BMF vom 23.2.2005)Gruppenbesteuerungserlass (BMF vom 23.2.2005)

Wirksam ab Veranlagung 2005Wirksam ab Veranlagung 2005
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ÜberblickÜberblick

Wesen der GruppenbesteuerungWesen der Gruppenbesteuerung

AblAblöösung der bisherigen Organschaftsung der bisherigen Organschaft

Keine organisatorische und wirtschaftliche EingliederungKeine organisatorische und wirtschaftliche Eingliederung

Kein ErgebnisabfKein Ergebnisabfüührungsvertraghrungsvertrag

Merkmale der GruppenbesteuerungMerkmale der Gruppenbesteuerung

Steuerliche Verrechnung von Gewinnen und VerlustenSteuerliche Verrechnung von Gewinnen und Verlusten

Voraussetzung: Voraussetzung: 
Finanzielle VerbindungFinanzielle Verbindung

GruppenantragGruppenantrag

Mindestdauer 3 JahreMindestdauer 3 Jahre
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ÜberblickÜberblick

Wesen der GruppenbesteuerungWesen der Gruppenbesteuerung

Merkmale der GruppenbesteuerungMerkmale der Gruppenbesteuerung

VorVor-- und Auund Außßergruppenverlusteergruppenverluste
Beim Gruppenmitglied: 100%ige Verrechnung mit eigenen GewinnenBeim Gruppenmitglied: 100%ige Verrechnung mit eigenen Gewinnen

Beim GruppentrBeim Gruppenträäger: 75%ige Verrechnung mit dem gesamten Ergebnisger: 75%ige Verrechnung mit dem gesamten Ergebnis

Keine steuerwirksame Teilwertabschreibungen mKeine steuerwirksame Teilwertabschreibungen mööglichglich

FirmenwertabschreibungFirmenwertabschreibung

Einbeziehung auslEinbeziehung ausläändischer Kndischer Köörperschaften rperschaften --
VerlustverwertungVerlustverwertung
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten

AuslAusläändische Kndische Köörperschaft als Gruppenmitgliedrperschaft als Gruppenmitglied

Voraussetzungen:Voraussetzungen:

Keine unbeschrKeine unbeschräänkte Steuerpflicht in nkte Steuerpflicht in ÖÖsterreichsterreich

Vergleichbarkeit mit inlVergleichbarkeit mit inläändischer Kapitalgesellschaft (GmbH, ndischer Kapitalgesellschaft (GmbH, 
AG) oder ErwerbsAG) oder Erwerbs-- und Wirtschaftsgenossenschaftund Wirtschaftsgenossenschaft

AusschlieAusschließßliche finanzielle Verbundenheit mit unbeschrliche finanzielle Verbundenheit mit unbeschräänkt nkt 
steuerpflichtigen Gruppenmitgliedern oder dem Gruppentrsteuerpflichtigen Gruppenmitgliedern oder dem Gruppenträägerger
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
AuslAusläändische Kndische Köörperschaft als Gruppenmitgliedrperschaft als Gruppenmitglied

Was heiWas heißßt ausschliet ausschließßliche finanzielle Verbundenheit gemliche finanzielle Verbundenheit gemäßäß §§ 9 9 AbsAbs 2 2 KStGKStG??
Nur unbeschrNur unbeschräänkt steuerpflichtige Gruppenmitglieder oder der Gruppentrnkt steuerpflichtige Gruppenmitglieder oder der Gruppenträäger dger düürfen mit der rfen mit der 
auslausläändischen Kndischen Köörperschaft finanziell rperschaft finanziell iSdiSd §§ 9 9 AbsAbs 4 4 KStGKStG verbunden sein (mverbunden sein (müüssen mehr als 50 % ssen mehr als 50 % 
am Grundam Grund--, Stamm, Stamm-- oder Genossenschaftskapital beteiligt sein und die Mehrheit deroder Genossenschaftskapital beteiligt sein und die Mehrheit der Stimmrechte Stimmrechte 
haben)haben)

Die finanzielle Verbundenheit eines auslDie finanzielle Verbundenheit eines ausläändischen Gruppenmitglieds schadet (Begrenzung auf eine ndischen Gruppenmitglieds schadet (Begrenzung auf eine 
Auslandsebene)Auslandsebene)

Das Vorhandensein weiterer Anteilsinhaber schadet nichtDas Vorhandensein weiterer Anteilsinhaber schadet nicht

GT

GM1

GM2

Ö
Ausland

100 %

26 %

26 %
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten

AuslAusläändische Kndische Köörperschaft als Gruppenmitgliedrperschaft als Gruppenmitglied

Welche Bedeutung hat der Passus in Welche Bedeutung hat der Passus in §§ 9 9 AbsAbs 2 2 KStGKStG: : „„beteiligte inlbeteiligte inläändische ndische 
KKöörperschaftenrperschaften““??

Das Das üübergeordnete Gruppenmitglied muss eine inlbergeordnete Gruppenmitglied muss eine inläändische Kndische Köörperschaft sein rperschaft sein 

Sind inlSind inläändische Tochtergesellschaften von auslndische Tochtergesellschaften von ausläändischen Gruppenmitgliedern von ndischen Gruppenmitgliedern von 
der Unternehmensgruppe ausgeschlossen?der Unternehmensgruppe ausgeschlossen?

GT

GM

Ö
Ausland

100 %

A
25 %

75 % = laut Erlass kein GM
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Ergebniszurechnung/ErgebnisermittlungErgebniszurechnung/Ergebnisermittlung

AusschlieAusschließßliche Berliche Berüücksichtigung von Verlusten cksichtigung von Verlusten -- keine Zurechnung von keine Zurechnung von 
Gewinnen!Gewinnen!

Vorgruppenverluste werden nicht berVorgruppenverluste werden nicht berüücksichtigtcksichtigt

VerlustzurechnungVerlustzurechnung

Im AusmaIm Ausmaßß der unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen aller Gruppenmider unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen aller Gruppenmitgliedertglieder

Soweit keine Verlustverrechnung im Ausland erfolgt (double dip)Soweit keine Verlustverrechnung im Ausland erfolgt (double dip)

Beteiligung: 58 % (Durchrechnung) = finanzielle Verbindung mit GBeteiligung: 58 % (Durchrechnung) = finanzielle Verbindung mit GTT
Verlustzurechnung: 70 % (direkte Beteiligung an GM3)Verlustzurechnung: 70 % (direkte Beteiligung an GM3)

GT

GM2GM1

GM3

Ö
Ausland

40 %

60 %

30 %

100 %
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten

Ergebniszurechnung/ErgebnisermittlungErgebniszurechnung/Ergebnisermittlung

InlInläändische Betriebsstndische Betriebsstäättenergebnisse des auslttenergebnisse des ausläändischen ndischen 
Gruppenmitglieds Gruppenmitglieds -- Zurechnung?Zurechnung?

100%ige Zurechnung der Gewinne und Verluste zum inl100%ige Zurechnung der Gewinne und Verluste zum inläändischen ndischen 
Gruppenmitglied (bzw. dem GruppentrGruppenmitglied (bzw. dem Gruppenträäger)ger)

AuAußßerbetriebliche inlerbetriebliche inläändische Einkndische Einküünfte des auslnfte des ausläändischen ndischen 
Gruppenmitglieds bleiben von der Gruppenzurechnung Gruppenmitglieds bleiben von der Gruppenzurechnung 
ausgeschlossenausgeschlossen

Verlustermittlung nach inlVerlustermittlung nach inläändischem Rechtndischem Recht

EigenstEigenstäändige Buchfndige Buchfüührung nicht Voraussetzung (EuGH hrung nicht Voraussetzung (EuGH RsRs Futura Futura 
ParticipationsParticipations SA und Singer)SA und Singer)
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten

TeilwertabschreibungTeilwertabschreibung

Keine Teilwertabschreibung mKeine Teilwertabschreibung mööglichglich

Dies gilt auch, wenn zur Steuerwirksamkeit optiert wurde (Dies gilt auch, wenn zur Steuerwirksamkeit optiert wurde (TeilwertTeilwert--AfAAfA und Verund Verääuußßerungsverlust erungsverlust 
sind nicht abzugsfsind nicht abzugsfäähig!)hig!)

Beispiel: Erwerb von auslBeispiel: Erwerb von ausläändischer Tndischer T--GmbH durch MGmbH durch M--AG per 24.3.2005; AK = 1.000AG per 24.3.2005; AK = 1.000
Verluste 2006Verluste 2006--2008: 40;2008: 40;
Abschreibung in 2008: 700; VerAbschreibung in 2008: 700; Verääuußßerung in 2009: 300erung in 2009: 300

Gruppe
ohne 

Gruppe

AK 1000 1000 *)

- TW-AfA - 700 neutral -700 (7telung)
- BW hrl und strl! 300 300

Verkaufserlös 300 300
BW -300 - 300
Gewinn/Verlust 0 0
Nachversteuerung -40 -
Verlustverwertung: 0 700

*) Option zur Steuerwirksamkeit der Beteiligung
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten

NachversteuerungNachversteuerung

NachversteuerungsauslNachversteuerungsauslöösender Momentsender Moment

Gewinn des auslGewinn des ausläändischen Gruppenmitglieds und Verrechnung mit ndischen Gruppenmitglieds und Verrechnung mit 
auslausläändischem Verlustndischem Verlust

Vorgruppenverluste des auslVorgruppenverluste des ausläändischen Gruppenmitglieds ndischen Gruppenmitglieds –– „„First in First in –– firstfirst outout““

Untergang des auslUntergang des ausläändischen Verlustvortragsrechts (z.B. im Zuge einer ndischen Verlustvortragsrechts (z.B. im Zuge einer 
UmgrUmgrüündung)?ndung)?

VerVerääuußßerung der Beteiligungerung der Beteiligung
VerVerääuußßerung innerhalb der Gruppe erung innerhalb der Gruppe –– Nachversteuerung?Nachversteuerung?

VerVerääuußßerung eines Teils der Beteiligung am auslerung eines Teils der Beteiligung am ausläändischen Gruppenmitglied ndischen Gruppenmitglied ––
Nachversteuerung?Nachversteuerung?

Wechsel in die unbeschrWechsel in die unbeschräänkte Steuerpflichtnkte Steuerpflicht
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten

NachversteuerungNachversteuerung

NachversteuerungsauslNachversteuerungsauslöösender Momentsender Moment
UmgrUmgrüündungenndungen

UmhUmhäängen auf ein anderes Gruppenmitglied ngen auf ein anderes Gruppenmitglied –– Nachversteuerung?Nachversteuerung?

UmgrUmgrüündungsbedingter Untergang des auslndungsbedingter Untergang des ausläändischen Gruppenmitglieds ndischen Gruppenmitglieds ––
Nachversteuerung?Nachversteuerung?

KKüündigung der Gruppenmitgliedschaftndigung der Gruppenmitgliedschaft

AuflAuflöösung der Gruppesung der Gruppe

Wechsel des GruppentrWechsel des Gruppenträägersgers

Untergang des auslUntergang des ausläändischen Gruppenmitglieds (Liquidation oder Insolvenz)ndischen Gruppenmitglieds (Liquidation oder Insolvenz)
GeGeäändert durch ndert durch AbgAbgÄÄGG 2004 2004 –– Nachversteuerung!Nachversteuerung!
KKüürzung um die nicht steuerwirksamen Teilwertabschreibungenrzung um die nicht steuerwirksamen Teilwertabschreibungen
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
NachversteuerungNachversteuerung

ACHTUNG Steuerfalle: 75 ACHTUNG Steuerfalle: 75 %%--GrenzeGrenze im Falle von Verlustvortrim Falle von Verlustvorträägen gen 
beim Gruppentrbeim Gruppenträägerger

75752525EinkommenEinkommen

--2525--7575VerlustabzugVerlustabzug

100100100100--5050--5050GesamtGesamt--
ergebnisergebnis

00100100--5050--5050Ausl. ErgebnisAusl. Ergebnis

100100000000Inl. ErgebnisInl. Ergebnis
20082008200720072006200620052005



8

15

Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten

AlternativenAlternativen

GruppenbesteuerungGruppenbesteuerung

Nutzung laufender Verluste Nutzung laufender Verluste -- keine Nutzung von Aukeine Nutzung von Außßerer-- oder oder 
VorgruppenverlustenVorgruppenverlusten

Nachversteuerung bei Austritt, Gewinnen etc. Nachversteuerung bei Austritt, Gewinnen etc. 
(Nachversteuerungsgarantie!)(Nachversteuerungsgarantie!)

Keine BeteiligungsabschreibungKeine Beteiligungsabschreibung
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten

AlternativenAlternativen

GrenzGrenzüüberschreitende Umgrberschreitende Umgrüündung/Umwandlungndung/Umwandlung

ÜÜbergang und Nutzung der auslbergang und Nutzung der ausläändischen Verlustvortrndischen Verlustvorträäge bei ge bei 
Umwandlung in PersonengesellschaftUmwandlung in Personengesellschaft

ÜÜbergang und Nutzung der auslbergang und Nutzung der ausläändischen Verlustvortrndischen Verlustvorträäge ge 
durch neue rechtliche Mdurch neue rechtliche Mööglichkeiten mit SEglichkeiten mit SE

Verlusttransfer durch Hereinverschmelzung auf eine Verlusttransfer durch Hereinverschmelzung auf eine öösterreichische SE sterreichische SE 
(zur(zurüück bleibt eine auslck bleibt eine ausläändische Betriebsstndische Betriebsstäätte)tte)
Verlusttransfer durch Sitzverlegung ins Inland (von Verlusttransfer durch Sitzverlegung ins Inland (von EStREStR nicht gedeckt; nicht gedeckt; 
warum andere Behandlung wie grenzwarum andere Behandlung wie grenzüüberschreitende Verschmelzung?)berschreitende Verschmelzung?)

Nutzung laufender Verluste der BetriebsstNutzung laufender Verluste der Betriebsstäättette

Nachversteuerung nur bei GewinnenNachversteuerung nur bei Gewinnen
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Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten
Sonderfragen zur Berücksichtigung von 
Auslandsverlusten

AlternativenAlternativen

Internationale Schachtelbeteiligung (Option zur Internationale Schachtelbeteiligung (Option zur 
Steuerwirksamkeit)Steuerwirksamkeit)

TeilwertTeilwert--AfAAfA

SiebentelverrechnungSiebentelverrechnung

Zuschreibung bei spZuschreibung bei spääterer Wertaufholungterer Wertaufholung

18

Gruppenbesteuerung im Lichte der EUGruppenbesteuerung im Lichte der EU

Gruppenbesteuerung in der EUGruppenbesteuerung in der EU

Gruppenbesteuerung nur fGruppenbesteuerung nur füür inlr inläändische Kndische Köörperschaften: rperschaften: 
18 Mitgliedstaaten18 Mitgliedstaaten

Gruppenbesteuerung auch fGruppenbesteuerung auch füür auslr ausläändische Kndische Köörperschaften: rperschaften: 
4 Mitgliedstaaten (Verlustverwertung 4 Mitgliedstaaten (Verlustverwertung üüber die Grenze = ber die Grenze = ÖÖsterreich, sterreich, 
DDäänemark, Frankreich, Italien)nemark, Frankreich, Italien)

Keine Gruppenbesteuerung: 3 MitgliedstaatenKeine Gruppenbesteuerung: 3 Mitgliedstaaten

Verschiedenste Arten der GruppenbesteuerungVerschiedenste Arten der Gruppenbesteuerung

Fakt: keine Harmonisierung vorhandenFakt: keine Harmonisierung vorhanden



10

19

Gruppenbesteuerung im Lichte der EUGruppenbesteuerung im Lichte der EU

EuGH EuGH -- Marks & SpencerMarks & Spencer

Zur Zeit noch keine EuGHZur Zeit noch keine EuGH--Entscheidung zur Entscheidung zur 
GruppenbesteuerungGruppenbesteuerung

AnhAnhäängiges Verfahren: Marks & Spencer (Schlussantrngiges Verfahren: Marks & Spencer (Schlussanträäge ge 
des Generalanwalts vom 7.4.2005)des Generalanwalts vom 7.4.2005)

Beeinflussung der Beeinflussung der öösterreichischen Gruppenbesteuerung?sterreichischen Gruppenbesteuerung?

Gleichstellung mit BetriebsstGleichstellung mit Betriebsstäätten tten -- Verlustverwertung Verlustverwertung 
ohne Gruppe?ohne Gruppe?
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Gruppenbesteuerung im Lichte der EUGruppenbesteuerung im Lichte der EU

EuGH EuGH -- Marks & SpencerMarks & Spencer

StStäändige Verluste der Tochtergesellschaftenndige Verluste der Tochtergesellschaften

Verkauf der Tochter in F, Einstellung der TVerkauf der Tochter in F, Einstellung der Täätigkeit der Ttigkeit der Tööchter in D und Bchter in D und B

Beantragung eines Konzernabzuges in UK (Ausgleich von Gewinnen uBeantragung eines Konzernabzuges in UK (Ausgleich von Gewinnen und nd 
Verlusten)Verlusten)

Marks & Spencer 
UK

Marks & Spencer 
Holding NL

Marks & Spencer
B

Marks & Spencer
D

Marks & Spencer
F
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Gruppenbesteuerung im Lichte der EUGruppenbesteuerung im Lichte der EU

EuGH EuGH -- Marks & SpencerMarks & Spencer

Antwort des GeneralanwaltsAntwort des Generalanwalts

Keine grundsKeine grundsäätzliche Pflicht, Betriebssttzliche Pflicht, Betriebsstäätten und tten und TochterTochter--
gesellschaftengesellschaften gleich zu behandelngleich zu behandeln

Keine Verletzung der Niederlassungsfreiheit, wenn das Recht auf Keine Verletzung der Niederlassungsfreiheit, wenn das Recht auf 
einen Verlustabzug von der Voraussetzung abheinen Verlustabzug von der Voraussetzung abhäängig gemacht wird, ngig gemacht wird, 
dass nachgewiesen ist, dass Verluste der in anderen Mitgliedstaadass nachgewiesen ist, dass Verluste der in anderen Mitgliedstaaten ten 
ansansäässigen Tochtergesellschaften in diesen anderen Mitgliedstaaten ssigen Tochtergesellschaften in diesen anderen Mitgliedstaaten 
keine gleichwertige steuerliche Behandlung erfahren. Diese keine gleichwertige steuerliche Behandlung erfahren. Diese 
Behandlung kann die Form entweder einer Behandlung kann die Form entweder einer ÜÜbertragung von bertragung von 
Verlusten auf einen Dritten oder eines Verlustvortrags bei ein uVerlusten auf einen Dritten oder eines Verlustvortrags bei ein und nd 
demselben Steuerpflichtigen auf ein anderes Steuerjahr annehmen.demselben Steuerpflichtigen auf ein anderes Steuerjahr annehmen.
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Gruppenbesteuerung im Lichte der EUGruppenbesteuerung im Lichte der EU

EuGH EuGH -- Marks & SpencerMarks & Spencer

AuslegungAuslegung

VerstoVerstoßß gegen die Niederlassungsfreiheit: Versagung ausschliegegen die Niederlassungsfreiheit: Versagung ausschließßlich lich 
aufgrund Ansaufgrund Ansäässigkeit im Auslandssigkeit im Ausland

Jedoch legitim, wenn doppelte Verlustnutzung ausgeschlossen wirdJedoch legitim, wenn doppelte Verlustnutzung ausgeschlossen wird
–– hierzu reicht es aus, dass die Verluste anderen Personen hierzu reicht es aus, dass die Verluste anderen Personen 
zugerechnet bzw. dass die Verluste vorgetragen werden kzugerechnet bzw. dass die Verluste vorgetragen werden köönnen.nnen.

Frage der Verlustverwertung bei Liquidation Frage der Verlustverwertung bei Liquidation -- sollte bei der sollte bei der 
Muttergesellschaft verwertbar sein; was ist bei Verlust zB durchMuttergesellschaft verwertbar sein; was ist bei Verlust zB durch
Mantelverkauf etc?Mantelverkauf etc?

KEINE abschlieKEINE abschließßende Beurteilungende Beurteilung
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